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Og PramBachkirchen
Ein gutes Vereinsjahr

Am 8. März begrüßte Obm. A lois 
Schwabeneder die Kameraden 
zur JHV im Gh. Wagner. Als Eh-
rengäste sind VzBgm. Rudolf 
Krautgartner, BObm. a. D. Her-
bert Wänke, EObm. August Ort-
ner und Obm. Hubert Sallaberger 
aus Waizenkirchen erschienen. 
Beim Totengedenken ist des 2019 
verstorbenen Kam. Werner Lau-
kotter gedacht worden. Nach den 
Berichten von SchrF Günther 
Windhager, Kas. Josef Strasser 
und Kassaprüfer Karl Rieger er-
folgte die einstimmige Entlastung 

des Vorstands. In seinem Rück- 
und Ausblick dankte der Obmann 
den aktiven Kameraden, der Ge-
meinde und allen Unterstützern 
der OG. 
Die Ehrengäste fanden anerken-
nende Worte und haben zum 
Mitmachen bei Veranstaltungen 
eingeladen. Obm. Alois Schwa-
beneder dankte zuletzt allen für 
die Teilnahme, ersuchte weiterhin 
um ihre Unterstützung, bevor er 
zum anschließenden gemeinsa-
men Essen eingeladen hat.

SchrF Günther WindhaGer 

Og gallsPach
Glückwunsch zum Neunziger

Am 7. Jänner besuchte ObmStv. 
Alfred und Erich Miller den Kam. 
Rupert Ecker und gratulierten ihm 
zum neunzigsten Geburtstag. Sie 

wünschten dem betagten, aber 
rüstigen Kameraden weiterhin un-
verwüstliche Gesundheit und viel 
zufriedene und schöne Jahre. 

Der Jubilar Kam. 
Rupert Ecker mit 
Gattin und den 
Gratulanten ObmStv. 
Alfred Haider und 
Erich Miller

Am 30. Juli feierte der angesehe-
ne Unternehmer i. R. Kam. Alfred 
Metzger seinen Neunziger. Die 
OG gratulierte dem geschätzten 
Gründer und ehemaligen Chef 

der gleichnamigen Installations-
firma. Sie wünscht dem Kame-
raden noch viele weitere schöne 
und glückliche Jahre bei bestmög-
licher Gesundheit. 

Prominenter Jubilar
Am 3. August feiert der lj. Wirt-
schaftskammer-Obmann des Be-
zirks und Sektionsobmann der 
Gastronomie und Hotellerie in 
OÖ, Kamerad KommR Georg 
Gruber, seinen 85. Geburtstag. 
Als Hotelier, Gründungsobmann 
des Tourismusverbands Vitalwelt 
Hausruck, lj. Gemeinde- und Lo-
kalpolitiker hat er sich auch im 
ehrenamtlichen Bereich großes 
Ansehen erworben. 
Er war gern gesehener Gast bei 
vielen Veranstaltungen, solange es 
seine Gesundheit zuließ. Dem ge-
achteten Kameraden entbietet die 
Ortsgruppe die besten Wünsche 

zum Jubiläum und dankt ihm für 
seine Treue. 

Kamerad 
KommR 
Georg 
Gruber ist 
85 Jahre.

Professor OMR Dr. Valentin Rana 
Zeileis, Seniorchef des Instituts 
Zeileis, ist am 16. April friedlich 
entschlafen. 
Er war viele Jahrzehnte einer der 
größten Förderer des OÖKB. Als 
Protektor war er mit seiner Gattin 
besonders der OG Gallspach ver-
bunden.
Der 1934 in Gallspach gebore-
ne Kamerad besuchte nach der 
Volksschule das Gymnasium in 
Linz und Wien während des Krie-
ges. Er erlebte dort als Schüler 
die schrecklichen Luftangriffe. 
Nach dem Studium der Medizin 
in Innsbruck promovierte er und 
wurde Facharzt für Physikalische 
Medizin am AKH und an der 
Krankenanstalt am Rosenhügel 
in Wien. Nach zwölf Jahren als 
Stellvertreter übernahm er 1977 
die ärztliche Leitung des Instituts 
Zeileis von seinem Vater. Er über-
gab diese vor wenigen Jahren an 
seinen Sohn Dr. Martin Zeileis. 
Durch seine Hände gingen mehr 
als 350.000 Patienten. Insgesamt 
wurden in den letzten 90 Jahren 
über 750.000 Patienten in Galls-
pach therapiert. 1984 ist er vom 
Bundespräsidenten als damals 
jüngster Arzt zum Medizinalrat 
und 1999 zum Obermedizinalrat 
ernannt worden.
Von 1973 bis 1989 war er Vorsit-
zender der Fachgruppe für Phy-
sikalische Medizin der OÖ Ärz-
tekammer und außerdem war er 
zwei Jahrzehnte lang Vorsitzen-

OÖKB trauert um PrOf. Omr V. r. Zeileis

OÖKB–Protek-
tor 
Professor 
OMR Dr. 
Valentin Rana 
Zeileis

der des Akademikerbunds des 
Bez. Grieskirchen. Die Gemeinde 
Galls pach dankte ihm sein Wir-
ken mit dem Ehrenring und die FF 
Gallspach mit der Verleihung der 
Ehrenmitgliedschaft. Am 4. Mai 
2006 wurde ihm der Professor-
entitel durch die Republik Öster-
reich verliehen.
Bis zur letzten Stunde stand ihm 
in allen Lebenslagen seine treue 
und geschätzte Gattin Hedwig 
zur Seite. Sie schenkte ihm zwei 
Söhne und eine Tochter. Sie un-
terstützte ihn sowohl beruflich 
als auch in allen Dingen des täg-
lichen Lebens. Auch über die 
schwere Zeit nach dem frühen 
Tod von Sohn Georg hat sie die 
innige Beziehung hinweggetrös-
tet. Für die aufopfernde Pflege 
ihres Gatten, der in letzten beiden 
Jahren kaum mehr Haus und Bett 
verlassen konnte, gilt der Gattin 
Hedwig Zeileis und der Familie 
der kam. Dank. In größter Wert-
schätzung und Dankbarkeit wird 
der OÖKB seinen Protektor und 
treuen Kameraden ein ehrendes 
Andenken bewahren.
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Am 7. Jänner ist Kam. Günther 
Wurm, Hotelier im Ruhestand, 
an den Folgen eines Sturzes ver-
storben. Am 15. Jänner nahm eine 
Abordnung der Ortsgruppe an der 
Verabschiedung in der Pfarrkirche 
Gallspach teil und erwies ihm so 
die letzte Ehre. Der KB Gallspach 
wird sich seiner beim jährlichen 
Gedenken stets würdig erinnern. 

im GedenKen

Kam. Günther 
Wurm

stadtverBand grieskirchen

Am 6. Juni ist der geschätzte Kam. 
Franz Schmidauer mit nur 68 
Jahren verstorben. Der ehemalige 
Gemeinderat der Stadt Grieskir-
chen sowie passionierte Musiker 
der Stadtkapelle war ein allseits 
beliebter und angesehener Ka-
merad. Der Stadtverband erwies 
ihm in angemessener Form die 
letzte Ehre. Beim Requiem wür-
digte Obmann KommR Helmut 
Nimmervoll sein Lebenswerk und 
dankte Kam. Franz Schmidauer 

aBschied VOn Guten Kameraden

Kam. Franz 
Schmidauer

ein letztes Mal für sein Wirken 
und seine Treue. Er wird allen in 
bester Erinnerung bleiben.

Im 92. Lj. verstarb nach einem ar-
beitsreichen und erfüllten Leben 
am 24. April der treue Kamerad 
Johann Pischlöger. 
Als eifriger und allseits beliebter 
Kamerad war beinahe bei allen 
Ausrückungen und Zusammen-
künften gerne dabei. Seine Treue 
und Verdienste würdigte der 
Stadtverband mit zahlreichen 
Auszeichnungen. Die Beisetzung 
der Urne am Martinsfriedhof in 
Grieskirchen konnte am 30. April 
nur im engsten Kreis stattfinden. 
Obmann KommR Helmut Nim-

nach erfülltem leBen

Kam. Johann 
Pischlöger

mervoll und Kam. Alois Lang 
erwiesen ihm die letzte Ehre. Die 
Kameraden werden ihn in bester 
Erinnerung behalten.

SchrF Franz reiSinGer

Og meggenhOfen

Mit großer Betroffenheit hatte 
die OG im Frühjahr den Tod von 
drei Kameraden hinzunehmen. 

trauer um drei Kameraden

Fhr. Johann 
Hattinger

Besonders traurig, weil sie wegen 
der Corvid-19-Einschränkungen 
von der Ortsgruppe nicht zur 

letzten Ruhestätte geleitet werden 
konnten. 
Als Erster verstarb am 17. März 
im 77. Lj. Kam. Dietrich Raimund 
Schliefnig. 
Wenige Tage später am 14. April 
endete im 83 Lj. das Leben des 
treuen Fähnrichs und Ausschuss-
mitglieds Johann Hattinger. Zu-
letzt verstarb am 11. Mai der 
älteste Kamerad der OG, Maxi-
milian Roider, im 94. Lebensjahr. 
Die geschätzten und beliebten 

Kameraden werden allen in bester 
Erinnerung bleiben. 

SchrF Johann eiGl

Kam. Dietrich 
Raimund 
Schliefnig

Kam. 
Maximilian 
Roider

Og rOttenBach
Fahnenpatin feierte Achtziger

Am 20. Juni feierte die allseits ge-
schätzte Fahnenpatin Elisabeth 
Hamedinger ihren Achtziger. Eine 
Abordnung der OG war zur Feier 
ins Hotel Mauernböck eingela-
den. Gemeinsam mit Kameraden 
und Goldhaubengruppe sowie 
der Gemeindevertretung feierte 

die Jubilarin mit einem Festmahl 
in fröhlicher Runde ihr Jubiläum. 
Nach herzlichen Glückwünschen 
und zahlreichen Geschenken 
dankten die Gratulanten auch 
für die großzügige Bewirtung. Sie 
wünschen ihr weiterhin beste Ge-
sundheit und viel Glück. 

Fahnenmutter mit 
den Fahnenpatinnen 
der OG Rottenbach

Eine Runde namhafter Gratulanten feierte mit der geschätzten Jubilarin 
Elisabeth Hamedinger ihr rundes Wiegenfest.

Achtung, bitte vormerken!
Aufgrund der Pandemiebestimmungen ist die JHV im März ab-
gesagt worden. Es ist geplant, sie im Rahmen der Weihnachtsfeier 
am Sonntag, dem 6. Dezember 2020, um 10 Uhr abzuhalten. Im 
Anschluss wird dann die traditionelle Weihnachtsfeier stattfinden, 
sofern es zu diesem Zeitpunkt keine neuen Einschränkungen gibt.

obm. horSt hamedinGer

t e r m i n a n k ü n d i g u n g
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Og st. agatha
Danke für die Disziplin

Aufgrund der Covid-19-Pande-
mie hatte die OG alle Veranstal-
tungen bis Mitte Juni abgesagt. 
Am 26. Juni ist mit einer Wan-
derung nach Esthofen der erste 
vorsichtige Versuch der Reaktivie-
rung gemacht worden. 
Diese Gelegenheit, Kamerad-
schaft zu pflegen, ließen sich viele 
Kameraden mit ihren Partnern 
nicht entgehen. Die Wanderung 
nach Esthofen unter Einhaltung 
der Abstände und Bestimmungen 

fand in der Jausenstation Hofer in 
Esthofen den Ausklang. 
Für die gezeigte Disziplin und den 
schönen Tag dankt der Vorstand 
allen Teilnehmer(inne)n. Die 
gezeigte Disziplin in den vergan-
genen Wochen sowie die große 
Akzeptanz der unerwarteten Ver-
anstaltungsabsagen im Frühjahr 
belegt einmal mehr den hohen 
kam. Zusammenhalt in der OG 
St. Agatha.

SchrF SieGFried eder

Die Wanderung nach Esthofen war ein kameradschaftlicher Höhepunkt.

Og Wallern

Am 1. März erschöpfte sich die 
Lebenskraft des treuen Kam. Ernst 
Dörer. Mit 90 Jahren verstarb er 
nach einem erfüllten Leben. Durch 
seine ruhige, freundliche und stets 
besonnene Art war er bei allen 
Mitgliedern sehr beliebt. So wird 
der geschätzte Kamerad auch allen 
in bester Erinnerung bleiben. In 
Dankbarkeit wird ihm ein ehren-
des Andenken bewahrt.

Kam. ernst dÖrer VerstOrBen

Kam. Ernst 
Dörer

Og WeiBern
Beste Wünsche zum Geburtstag

Gleich vier hochbetagten Ka-
meraden hat die Ortsgruppe im 
letzten Quartal gratuliert. Wegen 
der Pandemie besuchte nur Obm. 
Rudolf Stockinger die Jubilare 

und gratulierte im Namen der 
Ortsgruppe zu deren Jubiläen. Als 
Ersten am 30. April Kam. Johann 
Rabengruber vulgo Kaderbauer.

eobm. albert Wieländer

Kam. Johann Ra-
bengruber (85)

Kam. Ferdinand 
Leuchtenmüller 
(85)

Kam. Altbgm. 
Adolf Spannlang 
(80)

Kam. Peter Eich-
lehner (80)

Bezirk vöcklaBruck
BObm. Johann WiENERROitHER

Og amPflWang
Gesundheit, Glück und Segen

Mit diesen Wünschen gratulier-
te die Ortsgruppe Pfarrer KonsR 
Siegfried Schwitalski zum 91. 
Geburtstag. Zu diesem hohen 
Jubiläum dankte die OG dem 
Jubilar mit der Verleihung des 
LEK in Gold. Mit diesem äuße-
ren Zeichen der Wertschätzung 
dankte sie ihm für die langjäh-

rige geistliche Begleitung bei 
Gottesdiensten, Segnungen und 
Totengedenken. Helfen und für 
andere da sein, Verantwortung 
übernehmen und für den Frieden 
eintreten, nicht nur reden, son-
dern Vorbild sein, das schätzen 
die Kamerad(inn)en bis heute an 
ihrem langjährigen Mitglied. 

Der Vorstand und 
die Kameraden 
gratulierten auch zur 
verdienten Ehrung 
herzlich!

Zwei 81. Geburtstage
Ebenso herzlich waren vor weni-
gen Tagen die Glückwünsche der 
Ortsgruppe für die Kameraden 
Johann Huemer und Dominik 
Möslinger zu ihrem 81. Geburts-

tag. Den beiden geschätzten Ka-
meraden wünscht die Ortsgruppe 
weiterhin beste Gesundheit und 
 alles Gute.

SchrF alFred ÖWaller

stadtverBand attnang-Puchheim
Musiker und Kameraden geehrt

Bei der Generalversammlung der 
1. OÖ Hubertusmusikkapelle am 
19. Juni sind drei Musiker, die 
Kameraden des Stadtverbands 
sind, geehrt worden. VzPräs. Josef 
Langthaler verlieh im Musiker-
heim Kplm. Karl Brunmayr, Stab-

führer bzw. Obmann Ing. Klaus 
Begar und ObmStv. Ernst Aspöck 
Ehrenzeichen des OÖKB. Der 
Stadtverband gratuliert zu den 
verdienten Auszeichnungen und 
dankt ihnen für ihre musikalische 
Unterstützung. 

SchrF a. D. Florian Friedl-Asamer, Bgm. Peter Groiß, Kplm. Karl Brunmayr 
(VDM Bronze), ObmStv. Ernst Aspöck (VDM Silber), Obm. Ing. Klaus Bregar 
(VDM Gold) und Vizepräsident Josef Langthaler
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Alles Gute zum Jubeltag
Der KB Attnang-Puchheim gra-
tuliert den Kameraden Dir. Paul 
Huber (75), Peter Pesendorfer 
(55) und August Hufnagl (70) 

herzlich zu ihren Geburtstagen. 
Ihnen allen wünscht der Stadt-
verband weiter beste Gesundheit, 
viel Glück und Segen.

Mit großer Anteilnahme für die 
trauernden Angehörigen gedenkt 
der Stadtverband dem Kam. Josef 
Gattinger. Er ist am 19. März im 
72. Lj. verstorben. 
Anteilnahme und Trauer gelten 

ein letZter Gruss

auch der Kam.in Anna Asamer. 
Sie ist am 17. April nach einem 
erfüllten Leben mit 91 Jahren ver-
storben. 
In Dankbarkeit wird beiden ein 
ehrenvolles Andenken bewahrt.

KB-Monatsstammtisch
Der Stadtverband kommt jeden ersten Sonntag und jeden dritten 
Sonntag im Monat im Gh. zum Italiener zum Meinungsaustausch 
am Stammtisch zusammen. Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden.                                                               PrreF. hubert hallWirth 

t e r m i n a n k ü n d i g u n g

Og frankenmarkt
Mit Verstand und Disziplin 

Der Vorstand dankt für das entge-
gengebrachte Verständnis für die 
Absagen der JHV und des Zimmer-
gewehrschießens. Wegen der ange-
ordneten Maßnahmen zur Eindäm-
mung des Covid-19-Virus und dem 
Hausverstand folgend, sollte nie-

mand wegen verschiebbarer Veran-
staltungen einem Risiko ausgesetzt 
werden. So wie alle Mitmenschen in 
OÖ hofft die OG auf baldige Rück-
kehr sicherer Verhältnisse. Bis dahin 
empfehlen wir Abstand zu halten, 
um gesund zu bleiben!

Der letzte Heimkehrer des KB 
Frankenmarkt, Kam. Anton Mai-
er vulgo Huber am Berg, verstarb 
am 6. März im 99. Lebensjahr. In 
Dankbarkeit und Wertschätzung 
erwies die OG dem hochbetagten 
Kameraden die letzte Ehre, bevor 
die Einschränkungen aufgrund 
der Pandemie in Kraft traten. Er 
wird allen in bester Erinnerung 
bleiben.

letZter heimKehrer VerstOrBen

Kam. Anton 
Maier

Og neukirchen an der vöckla

Am 4. April verstarb im 78. Lj. 
Kam. Wilhelm Nußdorfer. Der 
treue Kamerad hat sich nicht 
nur viele Jahre beruflich als Bau-
hofleiter und Wassermeister der 
Gemeinde Nußdorf a. A. hohes 
Ansehen erworben. Darüber hi-
naus hat er ehrenamtlich als Im-
ker- sowie Musikobmann, Kir-

Zwei trauriGe Verluste

Kam. Wilhem 
Nußdorfer

chenchorleiter, Feuerwehrmann 
und Mitglied der Wasserrettung 
viel für die Bürger der Gemeinde 
Nußdorf geleistet. Diese hat ihm 
dafür den Ehrenring verliehen. 
Als gläubiger Christ hat er auch 
die OG Neukirchen/Vöckla in 
allen kirchlichen Belangen, wie 
dem Vortrag von Lesungen und 
Fürbitten für die Kameraden, un-
terstützt. Sie sagten ihm nun ein 
letztes Vergelt’s Gott!
Ein weiterer großer Verlust traf 
die OG am 10. April. Kam. Ferdi-
nand Bischof verstarb viel zu früh 
mit nur 67 Jahren. Er ist im Krei-

se seiner Familie friedlich einge-
schlafen. 
Ihr gilt das Mitgefühl der Ka-
meraden sowie dem geschätzten 
Verstorbenen ein ehrenvolles Ge-
denken.

SchrF Fritz hattinGer

Kam. 
Ferdinand 
Bischof

Og OBerhOfen am irrsee
Ein besonderes Jubelpaar

Zu einer ganz besonderen Gol-
denen Hochzeit gratulierten die 
Kameraden kürzlich. Das Jubel-
paar waren Fahnenbandpatin 
Franziska und Obmann Siegfried 
Dax. Die Ortsgruppe gratulierte 
dem hochgeschätzten Jubelpaar 
herzlich und wünscht ihnen noch 
viele gesunde und glückliche ge-
meinsame Jahre. Den Jubilaren 
danken die Kameraden an dieser 
Stelle für ihren unermüdlichen 
Einsatz für die OG. Obmann und 
Fahnenbandpatin sowie ihre ge-
samte Familie sind als eingespiel-
tes Team seit vielen Jahren an vor-
derster Front für die Ortsgruppe 
tätig und stets zur Stelle, wenn sie 
gebraucht werden. Mit solchen 
Vorbildern ist der Verein bestens 

aufgestellt und kann getrost in die 
Zukunft blicken.

Das Jubelpaar Obm. Siegfried und 
Fahnenbandpatin Franziska Dax vor 
ihrer Kapelle in Oberhofen

Og st. geOrgen im attergau

Am 14. April ist der Kamerad 
des ÖKB Salzburg und OÖKB 
St. Georgen im Attergau, Fried-
rich Freiherr von Mayr-Melnhof, 
im 95. Lj. nach erfülltem Leben 
am Familienstammsitz in Schloss 
Glanegg verstorben. Der Situati-
on geschuldet wurde er im engs-
ten Familienkreis beigesetzt. Die 
Bürgernähe, Konzilianz, Prinzipi-
entreue sowie Erdverbundenheit, 
sein Familiensinn und die Liebe 
zur Natur machten ihn weit über 
die Landesgrenzen hinaus zur 
angesehenen Persönlichkeit. Als 
geschätzter Forstwirt und passio-
nierter Jäger hochgeachtet, stand 
er der Jägerschaft in Salzburg drei 
Jahrzehnte als Landesjägermeister 
vor. Wegen seiner forst- und ag-
rartechnischen sowie wirtschaft-
lichen Kompetenz ist er 1983 als 
Agrarlandesrat in die Salzburger 

trauer um freiherrn friedrich mayr-melnhOf

Kamerad 
DI Friedrich 
Freiherr von 
Mayr-Melnhof

Landesregierung berufen worden. 
Seinem Vorbild folgte Tochter Do-
raja Eberle, die dem Land später 
ebenfalls als Landesrätin diente. 
Er leistete, wo immer es ihm mög-
lich war, Hilfe und legte größten 
Wert darauf, dies ohne öffentli-
ches Aufsehen zu tun. Die Freude 
der Menschen, denen er geholfen 
hatte, war ihm Lohn genug. Ver-
antwortung und Pflichterfüllung 
vom kam. Geist getragen sowie 
sein Optimismus, die Selbstdis-
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ziplin und das Durchhaltever-
mögen haben ihm allseits größte 
Wertschätzung eingebracht. Dem 
Kameraden ist dies mit höchsten 
Ehrungen der Kirche, der Repub-
lik, des Landes, der Gemeinde und 
Vereine gedankt worden. Mit sei-
ner 2010 verstorbenen Gattin Ma-
ria Anna Orsini und Rosenberg 
hatte er zehn Kinder. Zusammen 
mit den Enkeln und Urenkeln 

umfasst der engste Familienkreis 
heute 91 Mitglieder. Der Ehrlich-
keit und Ehre verpflichtet, für 
die Heimat einzutreten und die 
Familie zu lieben, gehörte zu sei-
ner Wertehaltung, mit der er zum 
Vorbild für alle Kamerad(inn)en 
wurde. Vergelt’s Gott, der OÖKB 
wird seinem  Kameraden ein eh-
renvolles Gedenken bewahren. 

Am 19. April ist der treue Kam. 
Josef Röthleitner im 72. Lebens-
jahr im Attergauer Seniorenheim 
verstorben. 
Als ehrenamtlicher Feuerwehr-
mann und Kamerad der OG hat 
er sich über Jahre hinweg die 
Wertschätzung und Anerkennung 
vieler St. Georgener verdient. Sie 
hatten am 21. April in der Auf-
bahrungshalle die Möglichkeit, 
sich von ihm persönlich zu verab-
schieden. Die Trauerfeier fand im 

in danKBarer erinnerunG

Kam. Josef 
Röthleitner

engsten Familienkreis statt. Die 
Kameraden werden ihn in bester 
Erinnerung behalten. 

Am 2. Juli haben 29 Mitglieder des 
Ortsverbands dem Kaufmann i. R. 
und treuen Kam. Dieter Haslinger 
die letzte Ehre erwiesen. Der um-
triebige Kamerad war Mitglied 
des Union-Modellflugclub Vöck-
labruck, Ehrenmitglied der Mu-
sikkapelle und des Kirchenchores 
sowie Kamerad des KB St. Geor-
gen im Attergau. In dankbarer Er-
innerung wird er im Gedenken der 
Kameraden weiterleben.

Zum letZten Gruss

Kam. Dieter 
Haslinger

Og Weissenkirchen i. attergau
Fähnrich feiert 60. Geburtstag

Der lj. Fähnrich Erich Brucker 
feierte mit einer Abordnung der 
OG kürzlich seinen Sechziger. 
Bei der kam. Feier hat ihm die 
Abordnung herzlich gratuliert. 
Sie dankte ihm auch für seine 

vorbildliche Vereinstreue sowie 
seinen unermüdlichen Einsatz. 
Alle Kameraden wünschen ihm 
weiterhin beste Gesundheit und 
noch zahlreiche schöne Stunden 
in ihrer Gemeinschaft.

Die Kameraden Max Gstöttner, Herbert Saminger sen., Obm. Johann Fi-
schinger mit Jubilar Erich Brucker sowie den Kameraden Franz Fischinger, 
Rudi Kühleitner, Herbert Saminger jun. und Günter Kaltenleitner

Dem ältesten Bürger und Kame-
raden Bernhard Fuchs gaben am 
27. Februar große Abordnungen 
der Kameraden sowie die Musik-
kapelle Weißenkirchen i. A., deren 
Ehrenmitglied der Verstorbene 
war, und die FF Raspoldsedt das 
letzte Geleit. 
Der 1927 in Brandstatt geborene 
Kamerad wurde nach der Schule 
und einer Tischlerlehre kurz vor 
Kriegsende noch zur dt. Wehr-
macht eingezogen. Er sollte mit 
dem letzten Aufgebot im Burgen-
land die Rote Armee zum Stehen 
bringen. Sein Leben verdankte er 
dem kriegserfahrenen Zugskom-
mandanten, der den Jugendlichen 
angesichts heranrollender Panzer 
befahl, die Waffen abzulegen und 
nach Hause zu flüchten. Unter Le-
bensgefahr gelang ihm das, sodass 
er der Gefangenschaft entging. Er 
wurde ein überaus gewissenhafter 
Kamerad und fehlte bei keiner 

trauer um ältesten Kameraden 

Kam. 
Bernhard 
Fuchs

Ausrückung. Bis ins hohe Alter 
marschierte er stets mit, bis ihn 
gesundheitliche Probleme ein-
schränkten. Trotzdem besuchte 
er weiter alle KB-Veranstaltungen 
und fühlte sich im Kreis der Ka-
meraden wohl. 
Unvergesslich bleiben die Duelle 
mit den alten Kameraden beim 
jährlichen Zimmergewehrschie-
ßen und seine Begeisterung, wenn 
er ins Schwarze traf. 
Dem Heimkehrer und Vorbild 
wird die OG ein ehrendes Ange-
denken bewahren.

Bezirk Wels-stadt
BObm. Florian SCHOLL

artilleristenBund Wels

Am 22. Februar verlor der ge-
schätzte Kam. Albin Reiser den 
Kampf gegen seine schwere 
Krankheit. Er verstarb mit nur 
62 Jahren. Der am 3. Mai 1957 in 
Steuerberg im Bezirk Feldkirchen 
in Kärnten geborene Kamerad 
lebte mit seiner Familie in Wels. 
Er verlor aber nie die Verbin-
dung zu seinem Geburtsort. So 
war er 26 Jahre treuer Kamerad 
des Artilleristenbunds in Wels, 
aber auch Mitglied des Kärtner 
Kameradschaftsbunds in Steuer-
berg. Der Trost und das Mitge-
fühl der Kameraden gelten seiner 

trauer um Kam. alBin reiser

Kam. Albin 
Reiser

Gattin Anna und der trauernden 
Familie. Kam. Albin Reiser wird 
stets einen Platz im ehrenvollen 
Gedenken des Kameradschafts-
bunds haben und nicht vergessen 
werden. 

Og Bad WimsBach-neydharting

Die OG trauert um zwei treue 
Kameraden. Am 9. März verstarb 
Kam. Willi Bichler im 81. Lebens-
jahr. Mehr als 50 Jahre davon hat 
er dem Kameradschaftsbund als 
aktiver Kamerad, Fahnenjunker 
sowie Subkassier treue Dienste 
erwiesen. Auch für das Schwarze 
Kreuz hat er viel mehr geleistet, 
als man von einem Mitglied er-

trauer um treue fahnenjunKer 

Kam. Willhelm 
Bichler
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warten konnte. Ehrenamtliche 
Verantwortung zu übernehmen 
war dem geachteten Magistrats-
bediensteten i. R. persönliche 
Pflicht. In Dankbarkeit und Res-
pekt wird ihm ein ehrendes An-
denken bewahrt.
Am 19. Juni erlosch überraschend 
mit nur 64 Jahren das Leben von 
Kam. Reinhold Hager. Trotz der 
beruflichen Lasten als Geschäfts-
führer der Firma Hager Luft-
anlagenbau engagierte er sich 
viele Jahre als Gemeinderat bzw. 
Vorstand sowie im Pensionisten-
verband und in zahlreichen Ver-
einen vor Ort. Seine wirtschaft-
liche Kompetenz und soziales 
Engagement brachten ihm breite 
Wertschätzung und Anerkennung 

von höchster Stelle ein. Neben 
der Goldenen Ehrennadel der 
Marktgemeinde ist ihm 2019 die 
Goldenen Medaille der Republik 
Österreich vom Landeshaupt-
mann verliehen worden. Er wird 
nicht nur in den Reihen der Ka-
meraden, sondern in der ganzen 
Gemeinde eine dauerhafte Lücke 
hinterlassen.

Kam. 
Reinhold 
Hager

Og siPBachzell
Kam. Karl Dutzler achtzig

Der treue Kam. Karl Dutzler feier-
te kürzlich seinen Achtziger. Eine 
Abordnung der OG folgte der 

kam. Einladung und gratulierte 
dem geschätzten und beliebten 
Jubilar herzlich.

Obm. Florian Scholl 
und Vorstandsmit-
glied Johann Müller 
gratulierten Jubilar 
Karl Dutzler herzlich 
und dankten für die 
großzügige Bewir-
tung.

Die OG Sipbachzell trauert um 
zwei vorbildliche Kameraden. 
Zuerst nahm eine schwere Krank-
heit am 6. März dem treuen Kam. 
Johann Steinmaurer im 80. Lj. 
das Leben. Wenige Wochen später 

im stillen GedenKen

Kam. Martin 
Peterseil

am 12. Mai verstarb ebenfalls mit 
achtzig Jahren der geachtete Kam. 
Martin Peterseil. Den beiden ge-
schätzten Verstorbenen werden 
die Kameraden ein ehrendes An-
denken bewahren. 

Kam. Johann 
Steinmaurer

Nach Redaktionsschluss:

Og frankenmarkt
Kam. Rupert Ober achtzig

Im September hat die Ortsgruppe 
ihrem treuen Kameraden Rupert 
Ober zu seinem Achtziger herzlich 

gratuliert. Dem Jubilar wünschen 
die Kameraden weiterhin viel Ge-
sundheit, Glück und Segen.

Der Jubilar Rubert 
Ober zwischen 
seinen Kameraden

Ehrenvolles Totengedenken
Am Sonntag, dem 3. November, 
fand das alljährliche Totengeden-
ken statt, zu dem die Markt musik 
Frankenmarkt in gekonnter Wei-
se den Großen Österreichischen 
Zapfenstreich am Kriegerdenk-
mal intonierte. Den würdigen 

Festakt ging der berührende 
Gedenkgottesdienst, den Pfarrer 
Anthony gestaltet und zelebriert 
hatte, voran. 
Sowohl ihm als auch den Kame-
raden der Musik gilt der besonde-
re Dank des Vorstands. 

Für zwei treue und hochgeachtete 
Kameraden hatte im September 
leider die letzte Stunde geschla-
gen. 
Beide Kriegsveteranen traten den 
Weg ihrer letzten Heimkehr an, 
bei der ihnen die Kameraden die 
letzte Ehre erwiesen haben; am 7. 

letZte heimKehr

Kam. Josef 
Winter sen.

September dem Kam. Alois Gell 
und am 24. September Kam. Josef 
Winter senior. 
Die Ortsgruppe dankt den beiden 
vorbildlichen Kameraden für ihre 
Treue und trauert mit den Fami-
lien um sie.

SchrF Karl Schernthaner

Kam. Alois 
Gell

Og st. geOrgen im attergau 
Fähnrich feiert 75. Geburtstag

Der treue Fähnrich der OG, Kam. 
Leopold Innerlohinger, feierte am 
26. Juni seinen 75. Geburtstag. Dazu 
haben ihn nun im Juli Obm. Man-
fred Pachler, ObmStv. Alois Egle, 
KasStv. Hermann Hufnagl und 
SchrF Hans Leitner besucht und 
die herzlichen Glückwünsche der 
Kameraden ausgesprochen. Nach 
einigen kam. verbrachten Stun-
den, bei denen die Gratulanten mit 
Köstlichkeiten verwöhnt wurden, 
verabschiedete sich die Abordnung 
mit herzlichem Dank an die Gattin 
und den besten Wünschen für den 
rüstigen Fähnrich und Jubilar. 

Der vorbildliche Fähnrich und Jubi-
lar Leopold Innerlohinger mit seiner 
geschätzten Gattin

für die Ausgabe 3/2020
ist Sonntag, der 4. 10. 2020 ! 
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